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Themenübersicht 

•  Umwahl MSS 11, 
•  Notengebung MSS 11, 
•  Zulassung zur Jahrgangsstufe 12, 
•  freiwilliges Wiederholen, 
•  Facharbeit und Besondere Lernleistung 
•  Informationen zur Abiturprüfungsordnung 
 



3 

Umwahl MSS 11 

•  Nur im Ausnahmefall ist eine Änderung 
der Fächerwahl innerhalb der ersten 10 
Wochen mögl ich ( „Umwahl“ ) ; d ie 
Schulleitung legt hierfür einen Termin fest. 
(Informationen, Abitur 2014, S.13) 

•  Termin Umwahl ist 27.09.2011 
•  F e h l e n d e K e n n t n i s s e m ü s s e n 

selbstständig aufgearbeitet werden.  
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Halbjahreszeugnis MSS 11/1 
•  In jedem Fach (Grund- und Leistungsfach; 

Ausnahme Sport) wird eine Kursarbeit 
geschrieben. Terminliste hängt aus. Liste im 
MSS-Kasten bzw. Information durch Fachlehrer 
ist maßgeblich. Vorgehen bei Versäumnis einer 
K u r s a r b e i t :  a m M o r g e n d e r A r b e i t        
telefonische Krankmeldung und Attest vom Tag 
der Arbeit. 

•  A u ß e r d e m  w e r d e n  „ a n d e r e 
Leistungsnachweise“ gefordert. 

•  Die Gewichtung im Halbjahreszeugnis 11/1 ist 
KA:AL=1:2. 
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Zulassung zur Jahrgangsstufe 
12 

 
 Am Ende der Jahrgangsstufe 11 werden zwei 
Zeugnisnoten ausgewiesen: die Halbjahresnote 
11/2 und die Jahresnote 11. 

 
 Jahresnote 11  :   
  Zulassung zur Jahrgangsstufe 12 
 Halbjahresnote 11/2: 
  Qualifikation Block I 
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Zulassung zur Jahrgangsstufe 
12 

 
 Halbjahreszeugnis 11/2   
  Leistungskurs   : KA:AL  = 1:1 
  
  Grundkurs    : KA:AL  = 1:2 

 
 

 Jahreszeugnis 11   
  Gewichtung   : 11/1:11/2  = 1:2 
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Zulassung zur Jahrgangsstufe 
12 

 
Zur Jahrgangsstufe 12 wird zugelassen, wer im Jahreszeugnis 11 
•  in allen Fächern mindestens die Note „ausreichend“ oder nur in 

einem Grundfach die Note „mangelhaft“ hat, 
•  in einem Leistungsfach oder in einem Leistungsfach und einem 

Grundfach oder in zwei Grundfächern die Note „mangelhaft“ hat 
und diese ausgleichen kann. 

 
Nicht zugelassen wird, wer  
•  in einem Fach die Jahresnote „ungenügend“ hat oder 
•  in zwei Leistungsfächern die Jahresnote „mangelhaft“ oder 
•  in mehr als zwei Fächern die Jahresnote „mangelhaft“ hat oder 
•  im Ha lb jah reszeugn is 11 /2 i n e inem inne rha lb de r 

Pflichtstundenzahl belegten Fach die Note „ungenügend“ hat. 
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Wiederholen 
•  Schulordnung § 80, Abs. (10) 

  Wer nicht zur Jahrgangsstufe 12 zugelassen 
 wird,  kann die Jahrgangsstufe 11  wiederholen, 
 so-  fern er die Jahrgangsstufe  10  (... 

und 11)  nicht  wiederholt hat. Ein freiwilliges 
Wiederholen der  Jahrgangsstufe 10 ist unschädlich. 
  Wer die Jahrgangsstufe 10 wiederholt hat und am 

 Ende der Jahrgangsstufe 11 nicht zugelassen wird, 
 muss die Schule verlassen. Ebenso muss die  
 Schule verlassen, wer nach Wiederholung der  
 Jahrgangsstufe 11 nicht zugelassen wird. 
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Freiwilliges Zurücktreten 
•  Schulordnung § 80, Abs. (10) 

  Ein freiwilliges Zurücktreten um ein Jahr ist 
 ….. einmal am Ende der Halbjahre 11/2, 
 12/1, 12/2 oder vor Beginn der schriftlichen 
 Abiturprüfung in der Jahrgangsstufe 13 …..
 zulässig, sofern die Jahrgangsstufe 11 ….. 
 nicht wiederholt worden ist. Das Zurücktreten 
 ist der Schule schriftlich mitzuteilen…... 
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Zulassung zur Jahrgangsstufe 
13 

•  Entscheidend sind die Noten bzw. 
Punktzahlen aus den Halbjahren 11/2, 
12/1 und 12/2. 

•  Zugelassen wird, wer die Qualifikation im 
Block I (Qualifikationsbereich) rech-
nerisch erreichen kann. 
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Informationen zur 
Abiturprüfungsordnung 

  
 Um das Abitur zu bestehen, müssen 2 Teilqualifikationen 
erreicht werden: 

•  Qualifikation im Block I (Qualifikationsbereich), 
mindestens 200 Punkte, 

•  Qualifikation im Block II (Prüfungsbereich), mindestens 
100 Punkte. 

 Die Summe der Punktzahlen aus Block I und Block II 
ergibt die Gesamtqual i f ikat ion. Ihr wird eine 
Abiturdurchschnittsnote zugeordnet. 
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Abiturprüfungsprofile 
 Für beide Qualifikationen muss eines der 
folgenden Abiturprüfungsprofile abgedeckt sein: 

 
•  mathemat i sch -na tu rw issenscha f t l i ches 

Prüfungsprofil (MA, NW, GW, DE oder FS) oder 
•  sprachliches Prüfungsprofil (DE, FS, GW, MA 
oder NW) 

•  eRL oder kRL oder das Fach ET kann GW 
ersetzen 

•  IF kann NW im MNW-APP ersetzen 
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Abiturprüfungsprofile 
Beispiele MvLG 

 ID PF1 PF2 PF3 pf4 pf5 
vpfl. 

APP pf5 
fw. 

43 MA CH EK de --- mn alle 
MA CH EK en --- mn alle 

35 DE EN SK ma --- sp alle 
DE EN SK bi --- sp alle 

02 EN FR BI ma skek mn --- 
EN FR BI de skek sp --- 

26 FR BI CH ma ge mn --- 
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Abiturprüfungsprofile 
Beispiele MvLG 

 ID PF1 PF2 PF3 pf4 pf5 
vpfl. 

APP pf5 
fw. 

26 FR BI CH de ge sp --- 
23 EN MA PH ge --- mn alle 

EN MA PH et --- mn alle 
133 EN FR GE ma ch mn --- 

EN FR GE de ma sp --- 
EN FR GE de ch sp --- 

140 EN BI CH ma kr mn --- 
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Abiturprüfungsprofile 
Beispiele MvLG 

 ID PF1 PF2 PF3 pf4 pf5 
vpfl. 

APP pf5 
fw. 

21 MA DE SK if --- mn alle 
MA DE SK bi --- mn alle 
MA DE SK en --- sp alle 

34 EN BI DE ge --- sp alle 
EN BI DE kr --- sp alle 
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Qualifikation im Block I 
(Qualifikationsbereich) 

•  35 Kurse, darunter 
•  je 4 Kurse in MA, DE, fortgeführter FS oder f0, 

NW, GW 
•  1 Kurs in 2. FS oder 2. NW 
•  je 4 Kurse aller Prüfungsfächer, 2 LF doppelt 

gewertet 
•  2 Kurse KF 
•  eventuell Facharbeit (einfach gewertet, 

mindestens 5 Punkte) 
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Qualifikation im Block I 
(Qualifikationsbereich) 

•  Werden Kurse eingebracht, so muss bei innerhalb der 
Pflichtstundenzahl belegten Kursen der Kurs aus 
Jahrgangsstufe 13 eingebracht werden, bei freiwillig 
belegten Fächern entfällt diese Regelung. 
 Es gilt außerdem, dass 

•  höchstens 3 Sportkurse eingebracht werden können, 
•  kein Kurs mit 0 Punkten eingebracht werden kann, 
•  höchstens 7 „Unterkurse“ eingebracht werdden können, 
•  Mindestens 200 Punkte erreicht werden müssem. 
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Qualifikation im Block I 
(Qualifikationsbereich) 

•  Zum Erreichen der 35 Kurse können 
neben den verpflichtend einzubringenden 
Kursen innerhalb und außerhalb der 
Pf l ichtstundenzahl belegte Fächer 
herangezogen werden. 

•  B e r e c h n u n g d e s E r g e b n i s s e s : 
EI=PS·40/44 

•  mindestens 200 Punkte erforderlich 
•  höchstens 600 Punkte erreichbar 
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Schriftliches Abitur 
Zulassung zum mündlichen Abitur 

 Schriftliche Prüfungsfächer sind die drei 
gewählten Leistungsfächer. 

 
 Zur mündlichen Prüfung wird zugelassen, wer 
•  die Qualifikation in Block (Qualifikationsphase) 

erreicht hat und 
•  die Qualifikation in Block II (Prüfungsbereich) 

rechnerisch erreichen kann. 
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Mündliches Abitur 

•  mindestens eine mündliche Prüfung, 
manchmal zwei mündliche Prüfungen zur 
Erfüllung eines Abiturprüfungsprofils,  

•  eventuell zusätzliche Prüfungen in den 
Leistungsfächern (SL:ML=2:1), 

•  eventuell freiwilliges fünftes Prüfungsfach 
aus Grundfachbereich, 

•  Sport kann nicht mündliches Prüfungsfach 
sein. 
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Mündliches Abitur 
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Qualifikation im Block II 
(Prüfungsbereich) 

 
•  bei 4 Prüfungsfächern: mindestens zwei Fächer mit 

mindestens 5 Punkten, Ergebnisse 5-fach 
•  bei 5 Prüfungsfächern oder 4 Prüfungsfächern und BLL: 

mindestens drei Fächer mit mindestens 5 Punkten, 
Ergebnisse 4-fach 

•  falls mdl. Prüfung im Leistungsfach abgelegt wird,  
erfolgt die Wertung (2:1) mit neuer Tabelle 

•  BLL kann das 5. Prüfungsfach ersetzen, muss diesem 
aber dann zugeordnet sein 

•  mindestens 100 Punkte müssen erreicht werden, 



25 

Qualifikation im Block II 
(Prüfungsbereich) 

Fach 
Punktzahlen 

Prüfungsergebnis 
s m ·4 ·5 

1 EN 09 --- --- 45 
2 DE 10 --- --- 50 
3 GE 03 08 --- 23 
4 bi --- 07 --- 35 
5 --- --- --- --- --- 

Ergebnis Block II (min. 100, max. 300) 153 
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Qualifikation im Block II 
(Prüfungsbereich) 

Fach 
Punktzahlen 

Prüfungsergebnis 
s m ·4 ·5 

1 EN 09 --- 36 --- 
2 DE 10 --- 40 --- 
3 GE 10 --- 40 --- 
4 bi --- 07 28 --- 
5 mu (fw) --- 10 40 --- 

Ergebnis Block II (min. 100, max. 300) 184 


